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Die Abgeordneten Aumayr und Kollegen haben am 5. November 1998 unter der Nr.5162/J an 
mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend "Einwanderungspolitik der 
Regierung" gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 
 
 
1. Wieviele Ausländer, aufgelistet nach Nationalitäten, waren in Österreich jeweils in den Jahren 
    1985, 1990 und 1998 gemeldet? 
 
 
Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
 
          Diese Anfrage stellt zwar einleitend auf Ausländerbeschäftigung und Einwanderung ab, 
knüpft im Frageteil aber an "gemeldet sein" an, sodaß ich davon ausgehe, daß damit nach 
Meldungen nach dem Meldegesetz gefragt wird. 
          Bekanntlich gab es weder 1985 noch 1990 ein Zentrales Melderegister. In den 
vergangenen Jahren hatte die Einbindung Österreichs in das Schengener Fahndungssystem 
Priorität, sodaß bei gegebenem Ressourcenplafond erst jetzt der Aufbau des Zentralen 
Melderegisters forciert werden kann. Die zentrale Erfassung melderechtlicher Daten ist daher 
derzeit noch im Aufbau begriffen. Genaue Angaben zum Gegenstand der Anfrage wären 
demnach nur auf Grund einer mit riesigem Verwaltungsaufwand verbundenen Erhebung bei über 
2000 Meldebehörden möglich gewesen. Ich ersuche daher um Verständnis dafür, wenn ich 
davon Abstand genommen habe, diese Erhebung zu veranlassen. 
          Um dennoch Angaben zu den in Österreich wohnhaften Ausländern in den fraglichen 
Jahren machen zu können, wurde das Österreichische Statistische Zentralamt ersucht, aus den 
ihm zur Verfügung stehenden statistischen Materialien sachdienliche Informationen zur 
Verfügung zu stellen. Daraus ergibt sich Folgendes:
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            Zunächst ist anzumerken, daß eine laufende Zählung der mit Hauptwohnsitz in den 
einzelnen Gemeinden gemeldeten Ausländern erst seit dem Jahre 1995 durchgeführt wird. Diese 
jeweils mit Stichtag 31. Dezember geführte Einwohnererhebung beruht auf freiwilliger Mitarbeit 
der Gemeinden, bei der sich die Angaben zur Nationalität jedoch auf sechs Gruppen von 
Staatsbürgerschaften beschränken; österreichische Staatsbürger, deutsche Staatsangehörige, 
sonstige EU - Bürger, türkische, ehemals jugoslawische und sonstige Staatsangehörige. 
 
 
            Für die Jahre 1985 und 1990 liegen nur Schätzungen auf Grund der sogenannten 
Bevölkerungsfortschreibung und deren Revision vor. Die Schätzungen beruhen auf den 
Ergebnissen der Volkszählungen 1981 und 1991, zu deren Bestandszahlen die Bewegungszahlen 
der dazwischenliegenden Jahre hinzugefügt oder abgezogen wurden, je nachdem ob es sich um 
Geburten, Sterbefälle, Einbürgerungen oder den Wanderungssaldo handelte. Die Kategorien der 
Nationalitäten beschränken sich in der Bevölkerungsfortschreibung auf österreichische, ehemals 
jugoslawische, türkische und sonstige (hier einschließlich der EU). 
 
Die Auswertung dieser Informationen hat folgendes Bild ergeben: 
 
 Deutschland  sonstige 

EU 
 (Ex) - 
JugosIawien 

 Türkei  sonstige  gesamt 

1.1.1985 -- --  121.502  63.113  115.321 1  299.936 
1.1.1990 -- --  155.261  99.822  162.794  417.877 
1.1.1998  62.639  31.090  331.536  138.860  179.587  743.712 
1 einschließlich EU - Bürger 
 
 
             Eine    wesentlich    detailliertere    Aufgliederung    der    Wohnbevölkerung    nach 
Staatsbürgerschaften  und  zwar  nach  etwa  80  Nationalitäten  bieten  die  Ergebnisse  der 
Volkszählungen 1981 und 1991. Danach ergibt sich für die Verteilung der Nationalitäten der 
Wohnbevölkerung Folgendes: 
 
 
Staatsbürgerschaft  1981  1991 
Österreich  7,263.890  7,278096
Albanien  124  856
Andorra  2  0
Belgien  325  502
Bulgarien  432  3.582
Dänemark  273  421
Deutschland  40.987  57.310
Finnland  366  521
Frankreich  1.623  2.178
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Griechenland  1.187  990
Großbritannien u. Nordirland  2.666  3.427
Irland, Reublik  99  184
Island  36  52
Italien  6.681  8.636
Jugoslawien (ehemaliges)  125.890  197.886
Liechtenstein  441  418
Luxemburg  272  334
Malta  5  10
Monaco  2  2
Niederlande  1.764  2.617
Norwegen  212  315
Polen  5.911  18.321
Portugal  98  202
Rumänien  1.253  18.536
San Marino  0  3
Schweden  897  1.392
Schweiz  3.569  4.901
Sowjetunion (ehemalige)  495  2.112
Spanien  585  723
Tschechoslowakei (ehemalie)  2.032  11.318
Ungarn  2.526  10.556
Vatikan  0  1
Ägypten  1.574  4.509
Algerien  74  135
Libyen  55  193
Marokko  76  238
Mauretanien  14  1
Nigerien  329  741
Sudan  34  131
Südafrikanische Republik  110  206
Tunesien  489  839
sonstige afrikanische Staaten  372  1.522
Bangladesh  38  490
China,Volksrepublik  800  3.537
Indien  1.106  3.043
Indonesien  153  183
Irak  326  450
Iran  3.142  5.587
Israel  846  1.432
Japan  847  1435
Jemen, Arabische Republik  7  30
Jordanien  154  220
Kambodscha  294  185
Korea Süd, Republik  296  723
Libanon  300  598
Pakistan  360  912
Philippinen  1.380  2.883
Saudi Arabien  253  200
Syrisch Arabische Republik  260  577
Thailand  178  672
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Türkei  59.900  118.579
Vietnam  994  630
Zypern  55  128
übrige arabisch - asiatische Staaten  85  38
Sonstige asiatische Staaten  485  1.752
Argentinien  177  233
Brasilien  185  591
Chile  545  272
Kanada  685  847
Mexiko  109  242
Peru  63  259
Vereinigte Staaten  4.171  5.770
Sonstige mittel - u. 
südamerikanische 
Staaten 

 370
 

 1.302
 

Australien  493  625
Neuseeland  55  108
übriges Ozeanien  7  5
staatenlos  4.263  5.655
unbekannt  3.262  142
ungeklärt  924  434
Wohnbevölkerung insgesamt  7,555.338  7,795.786
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